
Urwald vor den Toren 
der Stadt
Scheune Neuhaus – Zentrum für Wildnis und Waldkultur
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Wald.
Wirtschaft.
Wir.
Ökologisch, 
ökonomisch, 
sozial nachhaltig.

6,2 Kubikmeter Holznutzung 
(65 % des jährlichen Zuwachses)

Mindestens 100.000
Kubikmeter (Trink)Wasser

Rückhalt von bis zu  
3 Millionen Liter Wasser

0,1 grüne Arbeitsplätze,
10.000,- € Umsatz

Bis zu 40 m
Wald(wirtschafts)wege

16 Kubikmeter stehendes 
und liegendes Biotopholz

3 Kilogramm 
Wildbret

15 bis 30 Tonnen
Sauerstoffproduktion

50 Tonnen  
Staubfilterung

Bindung von über
10 Tonnen Kohlendioxid

10 ökologisch  
bedeutsame Biotopbäume

0,1 ha nicht mehr 
bewirtschaftete 

Waldfläche  
(„Urwald von  

morgen“)

Was leisten 100 x 100 Meter Wald für die Nachhaltigkeit?
100 x 100 Meter Wald leisten eine ganze Menge für die Natur und für uns Menschen.
Die Zahlenangaben beziehen sich auf den Staatswald, der 41 % des saarländischen 
Waldes einnimmt.
 
Wenn Sie Fragen zum Wald haben,  
wenden Sie sich an uns. 
www.saarforst.de

Nachhaltigkeit in der  
Waldbewirtschaftung
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		  Willkommen – 
		  im Saarkohlenwald, im Urwald 
und in der Scheune Neuhaus

Ein „lebendiger Urwald“ lässt sich in vielfältiger Weise erleben, zum Beispiel bei 
Vogelstimmenwanderungen im Frühjahr, bei Fledermaus-Erkundungstouren, bei 
Pilzexkursionen oder auf eigenen Entdeckungstouren zu allen vier Jahreszeiten. Hier 
lernen Sie nicht nur die Vielfalt an Tieren und Pflanzen, sondern vor allem auch den 
sich von Jahr zu Jahr verändernden Prozess der Wildnisentwicklung kennen. Finden 
Sie heraus, was passiert, wenn man einen Wald sich selbst überlässt. Genießen 
Sie den Wald in seiner ursprünglichen Form. Der Urwald ist zwar ein Naturschutz-
gebiet, aber eines, das man mit allen Sinnen erleben kann und erleben soll. Wenn 
Sie Rücksicht auf die Tier- und Pflanzenwelt nehmen, und Sie sich des Risikos einer 
„Querfeldein-Tour“ bewusst sind, können Sie den Urwald fast überall betreten und 
müssen sich nicht zwingend an Wege halten. 

„Wandern, entdecken, erfahren, entspannen“ lautet die Werbung für dieses Stück 
Wildnis am Rande der Stadt. 

Auch im Jahr 2016 bieten die Kooperationspartner des Urwaldprojektes – gemein-
sam mit der NABU-AG Netzwerk Urwald und weiteren Partnern – wieder ein vielfälti-
ges und abwechslungsreiches Veranstaltungsprogramm an. 

Es gibt Angebote für Groß und Klein, für Schulen und für Familien, denn der Urwald 
hat für jeden etwas zu bieten. Vielfältige Wandermöglichkeiten mit unterschiedli-
chen Themenschwerpunkten richten sich an alle Altersgruppen: Märchenwandern 
für die Kleinen, Besuch der Fledermäuse, Wandern mit Hunden, Kinder-Ferien-
Programme und das Schulprojekt „Urwald macht Schule“ neben vielen anderen 
Veranstaltungen.

Die Kooperationspartner des Urwaldprojektes laden Sie alle herzlich ein, den Urwald 
zu erleben und die Veranstaltungen an und in der Scheune Neuhaus zu besuchen. 

Wir freuen uns auf Sie!

Reinhold Jost 
Minister für Umwelt 
und Verbraucherschutz 

Hans-Albert Letter 
Leiter des SaarForst 
Landesbetriebs 

Ulrich Heintz 
Landesvorsitzender des 
Naturschutzbund Saarland e.V. 



Umweltbildung 
im „Urwald vor den 
Toren der Stadt“

Scheunenbüro 
in der Scheune Neuhaus:
Navi: Forsthaus Neuhaus, 
66115 Saarbrücken
Tel: 06806 102419
Fax: 06806 102422
E-Mail: scheunenbuero
@sfl .saarland.de
www.saar-urwald.de

Toren der Stadt“

Bildung für nachhaltige Entwicklung 
im „Urwald vor den Toren der Stadt“ 
Saarbrücken
Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) vermittelt Kindern, Jugendlichen
und Erwachsenen Kompetenzen für nachhaltiges Denken und Handeln. 
Sie versetzt Menschen in die Lage, Entscheidungen für die Zukunft zu 
treff en und dabei abzuschätzen, wie sich das eigene Handeln auf künftige 
Generationen oder das Leben in anderen Weltregionen auswirkt.   

Bildung im Sinne der nachhaltigen Entwicklung steht im Mittelpunkt des
Projektes „Urwald vor den Toren der Stadt“, das seit 1997 besteht. Das
Projekt erhielt am 28. Juni 2006 erstmalig für zwei Jahre und am 
19. September 2008 für weitere zwei Jahre die Auszeichnung als off iziel-
les UN-Dekade-Projekt Bildung für nachhaltige Entwicklung�. Die Urwald-
Projektträger sind Partner im saarländischen �Netzwerk Bildung für nach-
haltige Entwicklung�. 

Das Ziel dieses Netzwerkes ist, die Grundsätze nachhaltiger Bildung in 
ihrem Einfl uss- und Gestaltungsbereich zu verankern. Dies erfolgt bereits 
seit vielen Jahren im Rahmen des so genannten�Scheunenprogramms, das 
die Veranstaltungen des Urwaldprojektes bündelt, und wird von Jahr zu 
Jahr durch neue Schwerpunktsetzungen weiterentwickelt. In einer Vielzahl 
von Veranstaltungen werden den Teilnehmern�– und dabei insbesondere 
den Kindern und Jugendlichen – entscheidende Fähigkeiten und Fertigkei-
ten vermittelt, mit denen sie in ihrer wirtschaftlichen, sozialen und ökolo-
gischen Lebens- und Arbeitsumwelt verantwortungsbewusst und voraus-
schauend abwägen, entscheiden und handeln können. 

Kontakt:
NABU Landesverband 
Saarland e.V.
Antoniusstraße 18
66822 Lebach-
Niedersaubach 
Tel: 06881 9361921
Fax: 06881 9361911
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Wald.
Wirtschaft.
Wir.
Ökologisch, 
ökonomisch, 
sozial nachhaltig.

6,2 Kubikmeter Holznutzung 
(65 % des jährlichen Zuwachses)

Mindestens 100.000
Kubikmeter (Trink)Wasser

Rückhalt von bis zu  
3 Millionen Liter Wasser

0,1 grüne Arbeitsplätze,
10.000,- € Umsatz

Bis zu 40 m
Wald(wirtschafts)wege

16 Kubikmeter stehendes 
und liegendes Biotopholz

3 Kilogramm 
Wildbret

15 bis 30 Tonnen
Sauerstoffproduktion

50 Tonnen  
Staubfilterung

Bindung von über
10 Tonnen Kohlendioxid

10 ökologisch  
bedeutsame Biotopbäume

0,1 ha nicht mehr 
bewirtschaftete 

Waldfläche  
(„Urwald von  

morgen“)

Was leisten 100 x 100 Meter Wald für die Nachhaltigkeit?
100 x 100 Meter Wald leisten eine ganze Menge für die Natur und für uns Menschen.
Die Zahlenangaben beziehen sich auf den Staatswald, der 41 % des saarländischen 
Waldes einnimmt.
 
Wenn Sie Fragen zum Wald haben,  
wenden Sie sich an uns. 
www.saarforst.de

Nachhaltigkeit in der  
Waldbewirtschaftung
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Nachhaltigkeit in der  
Waldbewirtschaftung

Wandern 
im „Urwald vor den 
Toren der Stadt“

Wandern für Gruppen oder Einzelpersonen
Das Urwaldteam bietet Ihnen als Gruppe auch geführte Wanderungen zu 
Ihren Wunschterminen an – so können Sie mit Ihrem Zeitbudget und „unter 
sich“ unter kundiger Führung den Urwald erkunden (z. B. mit dem Urwald-
förster, dem Ranger der Naturwacht oder erfahrenen Referenten des NABU). 
Dieses Angebot (mit waldpädagogischen Inhalten) richtet sich u. a. an 
Kindergärten und Schulklassen oder private Gruppen, Kollegien, Firmen und 
Betriebe. Terminabsprachen können Sie über das Scheunenbüro vornehmen.

Jedes Jahr werden auch geführte Themenwanderungen im Rahmen des 
aktuellen Scheunenprogramms zu bestimmten Terminen angeboten – 
z. B. Vogelstimmen- oder Fledermauswanderungen, aber auch Märchen- und 
Kräuterwanderungen. Die aktuellen Termine fi nden Sie im Scheunenpro-
gramm (erhältlich im Scheunenbüro) oder unter www.saar-urwald.de.

Wandern auf eigene Faust
Vielleicht wollen Sie den Urwald aber auch alleine und auf eigene Faust 
erwandern – dazu bieten wir Ihnen folgende Wanderkarten als Hilfsmittel:

Die Urwaldkarte: Die zahlreichen Wanderwege im „Urwald vor 
den Toren der Stadt“ eignen sich hervorragend, um auf Ent-
deckungstour in die werdende Wildnis zu gehen. Auf grün mar-
kierten Urwaldpfaden können die Wanderer einen ganz individuel-
len Zugang zum Urwald erreichen.

Der Haldenrundweg: Der Haldenrundweg verbindet die 
Halden rund um den Saarkohlenwald als wichtige Relikte 

des Bergbaus und Landmarken des Saarkohlenwaldes miteinan-
der. 

Die Sternwege: Sieben Gemeinden grenzen an das grüne 
Herz des Saarkohlenwaldes. Von den Orten Quierschied, 

Heusweiler-Holz, Riegelsberg, Püttlingen-Ritterstraße, Saarbrü-
cken-Burbach, Saarbrücken- Rodenhof und Dudweiler-Herrensohr 
führen sieben Wanderwege – die Sternwege – auf das Forsthaus 
Neuhaus zu. 

Diese Karten erhalten Sie im Scheunenbüro.

Herzlich Willkommen zum Wandern 
im Urwald vor den Toren der Stadt 
Inmitten eines urbanen Siedlungsraumes fi nden Sie im „Urwald vor den Toren 
der Stadt“ auf über 1.000 Hektar eine werdende Wildnis vor. Dieses 1997 aus 
der Holznutzung genommene Waldgebiet ist der Lebensraum für zahlreiche 
Tier- und Pfl anzenarten und bietet dem Besucher einen Ort der Ruhe und der 
Erholung.  Die Wanderer können dabei auch auf Entdeckungstour nach den 
Zeugnissen vergangener Zeiten gehen: Sie werden Stätten des Bergbaus, alte 
Holzkohlemeilerplätze, aber auch Relikte der jüngeren Vergangenheit (wie 
Bunkeranlagen) fi nden. (Fast) alle Wanderwege führen zur Scheune Neuhaus 
im Herzen des Urwalds. Hier erhalten Besucher Informationen zum Urwald. Die 
Scheune ist der zentrale Ort für wildnis- und waldpädagogische Veranstaltun-
gen, Workshops, Vorträge und steht darüber hinaus auch für private Veranstal-
tungen zur Verfügung. 

Achtung im Urwald!

Es handelt sich bei den Wanderwegen im Urwald sowohl um gut ausgebaute, 
gepfl egte Urwaldwege, wie auch um schmale Urwaldpfade, auf denen 
z. B. durch umgestürzte Bäume Barrieren entstehen können. Das Betreten des 
Urwaldes ist, obwohl es sich um ein Naturschutzgebiet handelt, auch abseits 
der Wege erlaubt, und geschieht grundsätzlich auf eigene Gefahr.  Auf allen 
Wegen wird festes Schuhwerk empfohlen, auf einigen Urwaldpfaden ist gute 
Trittsicherheit gefordert. Bei Sturm, böigem Wind, Gewitter und anderen Un-
wettersituationen ist das Betreten des Urwaldes strikt untersagt, da die Gefahr 
durch herabfallende Äste oder abbrechende Baumteile besonders groß ist.

Scheunenbüro 
in der Scheune Neuhaus:
Navi: Forsthaus Neuhaus 
66115 Saarbrücken
Tel: 06806 102419
Fax: 06806 102422
E-Mail: scheunenbuero@sfl .saarland.de
www.saar-urwald.de

wettersituationen ist das Betreten des Urwaldes strikt untersagt, da die Gefahr 

Toren der Stadt“

im Herzen des Urwalds. Hier erhalten Besucher Informationen zum Urwald. Die 

M
in

is
te

riu
m

 fü
r 

U
m

w
el

t u
nd

 V
er

br
au

ch
er

sc
hu

tz
 •

 K
ep

le
rs

tr
aß

e 
1

8
 •

 6
6

1
1

7
 S

aa
rb

rü
ck

en
 •

 w
w

w
.u

m
w

el
t.s

aa
rl

an
d.

de
 

G
ra

fik
: c

ae
ps

el
e.

de
, n

ac
h 

ei
ne

r 
Id

ee
 d

er
 B

ay
er

is
ch

en
 S

ta
at

sf
or

st
en

Wald.
Wirtschaft.
Wir.
Ökologisch, 
ökonomisch, 
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100 x 100 Meter Wald leisten eine ganze Menge für die Natur und für uns Menschen.
Die Zahlenangaben beziehen sich auf den Staatswald, der 41 % des saarländischen 
Waldes einnimmt.
 
Wenn Sie Fragen zum Wald haben,  
wenden Sie sich an uns. 
www.saarforst.de

Nachhaltigkeit in der  
Waldbewirtschaftung
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Wald.
Wirtschaft.
Wir.
Ökologisch, 
ökonomisch, 
sozial nachhaltig.

6,2 Kubikmeter Holznutzung 
(65 % des jährlichen Zuwachses)

Mindestens 100.000
Kubikmeter (Trink)Wasser

Rückhalt von bis zu  
3 Millionen Liter Wasser

0,1 grüne Arbeitsplätze,
10.000,- € Umsatz

Bis zu 40 m
Wald(wirtschafts)wege

16 Kubikmeter stehendes 
und liegendes Biotopholz

3 Kilogramm 
Wildbret

15 bis 30 Tonnen
Sauerstoffproduktion

50 Tonnen  
Staubfilterung

Bindung von über
10 Tonnen Kohlendioxid

10 ökologisch  
bedeutsame Biotopbäume

0,1 ha nicht mehr 
bewirtschaftete 

Waldfläche  
(„Urwald von  

morgen“)

Was leisten 100 x 100 Meter Wald für die Nachhaltigkeit?
100 x 100 Meter Wald leisten eine ganze Menge für die Natur und für uns Menschen.
Die Zahlenangaben beziehen sich auf den Staatswald, der 41 % des saarländischen 
Waldes einnimmt.
 
Wenn Sie Fragen zum Wald haben,  
wenden Sie sich an uns. 
www.saarforst.de

Nachhaltigkeit in der  
Waldbewirtschaftung
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Projekt – Erlebnisorte – Ansprechpartner 
Projekt

In Mitteleuropa existieren kaum noch Gebiete, in die der Mensch nicht eingegriffen 
hat und die er nicht zum Wirtschaften nutzt. Der „Urwald vor den Toren der Stadt“ 
ist das einzige größere Wildnisgebiet am Rande einer deutschen Großstadt. Auf über 
1.000 ha inmitten des Saarkohlenwaldes und inmitten des am dichtesten besiedelten 
Teils des Saarlandes kann sich die Natur so entwickeln, wie sie das „von Natur aus“ 
ohne das Eingreifen der Menschen tun würde. Um die Nachhaltigkeit des Projektes 
sicherzustellen, wurde das Projektareal als Naturschutz- und FFH-Gebiet ausgewie-
sen und zur Naturwaldzelle erklärt. 

Der „Urwald vor den Toren der Stadt“ ist ein Gemeinschaftsprojekt des Ministeriums 
für Umwelt und Verbraucherschutz, des SaarForst Landesbetriebs und des Natur-
schutzbundes (NABU) Saarland e.V., das in einem ersten Schritt bereits 1997 begon-
nen wurde. Im Jahre 2002 folgte ein Kooperationsvertrag, der die Zusammenarbeit, 
Organisation und Einrichtung des Projekts beschreibt. Zur Begleitung des Projekts 
ist eine „Urwaldkooperationsgruppe“ eingesetzt. Als eine wichtige Informations- und 
Orientierungshilfe für die Besucher des Urwaldes gibt es die Urwald-Erlebniskarte. 
Damit werden das Wanderwegenetz und die vielen besonderen Erlebnisorte des 
„Urwaldes vor den Toren der Stadt“ übersichtlich dargestellt. 

Im Internet informiert die Seite www.saar-urwald.de ausführlich über das Projekt 
und die Angebote und Veranstaltungen im Urwald. 

Alle Informations-
materialien sind im 
Scheunenbüro erhält-
lich oder abrufbar auf 
www.saar-urwald.de. 

www.saar-urwald.de
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Erlebnisorte

Scheune Neuhaus – Zentrum für Wildnis und Waldkultur 

Inmitten des „Urwaldes vor den Toren der Stadt“ liegt die „Scheune 
Neuhaus“. Sie ist der zentrale Ort für zahlreiche Veranstaltungen wie 
Vorträge, Lesungen, Diskussionsforen, Workshops, Feste und nicht 
zuletzt für die schulische und außerschulische Umweltbildung. Die 
Scheune Neuhaus steht darüber hinaus für private Veranstaltungen 
(Familienfeiern, Betriebsfeste u. ä.) zur Verfügung. 

Kontakt: 
Scheune Neuhaus, 66115 Saarbrücken, Tel: 06806 102419, Fax: 06806 102422, 
scheunenbuero@sfl.saarland.de
Mo 8.30–18 Uhr, Mi 9–13 Uhr, Do 9–15 Uhr,  
Fr 9–13 Uhr, Di geschlossen

WildnisCamp

Das WildnisCamp ist eine Bildungseinrichtung im Urwaldprojekt. Das 
Schulprojekt „Urwald macht Schule“ und die angebotenen Ferien-
programme für Kinder und Jugendliche nutzen das WildnisCamp als 
Ausgangspunkt für ihre Aktivitäten im Urwald.  

Netzbachhütte

Die ehemalige Waldarbeiterhütte dient als Urwaldstation für pädago-
gische Projekte wie zum Beispiel die beliebten Wald-Erlebnis-Camps 
sowie Fortbildungen.

Forsthaus Wolfsgarten

Die ehemalige Försterei im Wolfsgarten wurde im Jahr 2007 mit 
finanzieller Unterstützung der Deutschen Bundesstiftung Umwelt 
(DBU) renoviert und umgebaut. Seither gehört sie zum Urwaldrevier 
und ist Sitz des Urwaldförsters, des Naturwächters und des BBV-
Projektteams „Wertvoller Wald“. Hier gibt es Übernachtungsmöglich-
keiten z. B. für Praktikanten oder Wissenschaftler, die im Urwaldpro-
jekt mitarbeiten. 
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Ansprechpartner

Der Urwaldförster – Martin Müller

Fragen zum Projekt „Urwald vor den Toren der Stadt“ beantwortet 
gerne der Urwaldförster Martin Müller. Der ausgebildete Förster und 
Wildtierökologe ist zuständig für das „Urwaldrevier“ mit all seinen 
vielfältigen Aufgaben. 

Kontakt: 
Tel: 06806 102427, Mobil: 0175 2200806, m.mueller@sfl.saarland.de

Der Naturwächter im Urwald – Henning Schwartz

Der gelernte Forstwirt und geprüfte Natur- und Landschaftspfleger Hen-
ning Schwartz ist hauptamtlich bei der Naturwacht Saarland als Natur-
wächter („Urwaldranger“) tätig und betreut u. a. auch den „Urwald vor den 
Toren der Stadt“ als eines der größten saarländischen Schutzgebiete. 

Kontakt:  
Tel: 06806 309545, Mobil: 0172 6407723, 
schwartz@naturwacht-saarland.de, www.naturwacht-saarland.de

Die Naturlandstiftung Saar ist Trägerin der Saarländischen Naturwacht.

Team Scheunenbüro – Silke Tonner, Tino Sawrtal

Haben Sie Fragen zu Vermietungen, Veranstaltungen, 
Führungen oder zur Scheune Neuhaus ganz allgemein? 
Dann hilft Ihnen das Team vom Scheunenbüro gerne 
weiter. 

Kontakt:  
Scheunenbüro, Scheune Neuhaus, 66115 Saarbrücken
Tel: 06806 102419, Fax: 06806 102422, scheunenbuero@sfl.saarland.de

Die NABU-AG Netzwerk Urwald

„Urwald bewegt!“ – unter diesem Motto haben sich rund 50 Menschen in einer NABU-
Arbeitsgemeinschaft zusammengeschlossen, denen die Zukunft des Urwaldes am Herzen 
liegt. Ihre Mitglieder kommen aus vielen unterschiedlichen Handlungsfeldern und bringen 
neben ökopädagogischen und naturschutzfachlichen Belangen auch ihre Erfahrungen im 
kulturellen, sozialen, kreativen und sportlichen Bereich ein. Mitmachen können sowohl Ein-
zelpersonen als auch Vertreter von Vereinen und Verbänden, die einen Bezug zum Urwald 
sehen. 

Kontakt zu den Sprechern der NABU-AG Netzwerk Urwald: 
Volker Wieland, Tel: 0179 47383607
Marion Ritz-Valentin, Tel: 0681 397720 
Gerfried Braune, Tel: 06893 986047
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Jahresmotto:  
Lebendiger Urwald
Das diesjährige Jahresmotto widmet sich der Vielfalt des Lebens im Ökosystem  
Buchenwald. Deutschland trägt die weltweite Verantwortung für diesen wertvollen 
und einmaligen Lebensraum und das Urwaldgebiet ist der größte Baustein in der 
saarländischen Biodiversitätsstrategie, denn hier können auf über 1000 ha Wald
fläche seit 13 Jahren (in Teilbereichen auch schon seit 18 Jahren) die Bäume unge-
stört alt werden. Gerade diese Alterungsphase, in der die Artenvielfalt am größten 
und wertvollsten ist, ist Mangelware in deutschen Wäldern. Nur 0,27 % der Wälder 
Deutschlands haben einen Baumbestand mit einem Alter von über 160 Jahren.

„Lebendiger Urwald“ ist aber auch der richtige Slogan für die neuen menschlichen 
Aktivitäten im „Urwald vor den Toren der Stadt“. Wegweisende Initiativen werden in 
diesem Jahr die Struktur des Urwaldprojektes zukunftsfähig weiterentwickeln:

• Das NABU-Waldinformationszentrum wird im Frühjahr errichtet und optimiert 	
	 damit nicht nur den gesamten Gebäudekomplex am Forsthaus Neuhaus, sondern 	
	 schließt auch die bestehende bauliche und inhaltliche Lücke.

• Eine neue Trägerstruktur soll ab Mitte 2016 das Forsthaus Neuhaus baulich wie 	
	 organisatorisch neu aufstellen und die Gastronomie wieder aktivieren.

• Auf den an das Forsthausareal angrenzenden Flächen soll ab Herbst 2016 ein 	
	 Waldlandschaftspark nach historischem Vorbild entwickelt werden.

• Zum entspannteren Genießen des Urwaldes und zur Besucherlenkung wird ein 	
	 neues Beschilderungssystem etabliert, das die Orientierung und Eindeutigkeit 	
	 erhöht. Gleichzeitig werden andere Wege reduziert; das freie Betretungsrecht 	
	 bleibt selbstverständlich aber auch bestehen.

Diese vier Teilprojekte werden das Angebot des Urwaldes 
noch lebendiger machen. Die mehrjährige intensive Vorbe-
reitungsphase war sehr mühselig und es bedarf noch einer 
großen Kraftanstrengung bis zur vollständigen Realisierung, 
aber der Aufwand lohnt sich. 

Sehr viele Menschen werden davon in den nächsten Jahren 
profitieren, denn die Menschen sind im Urwald herzlich willkom-
men. Sie sollen sich wohlfühlen, entspannen, Kraft tanken und 
die Achtsamkeit im Umgang mit der Natur, die stille Entdeckung 
der Pflanzen- und Tierwelt wieder erlernen und erleben können.

www.saar-urwald.de
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Umweltbildung im  
„Urwald vor den Toren der Stadt“

Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) vermittelt Kin-
dern, Jugendlichen und Erwachsenen nachhaltiges Denken 
und Handeln. Sie versetzt Menschen in die Lage, Entschei-
dungen für die Zukunft zu treffen und dabei abzuschätzen, 
wie sich das eigene Handeln auf künftige Generationen 
oder das Leben in anderen Weltregionen auswirkt. Bildung 
in diesem Sinne steht im Mittelpunkt des Urwaldprojektes. 
Die Urwaldprojektträger sind Partner im saarländischen 
„Netzwerk Bildung für nachhaltige Entwicklung“. 
Seit Jahren bewährte und im Sinne der BNE-Richtlinien 

weiterentwickelte Veranstaltungsangebote wie „Urwald macht Schule“, „Kinder-Ferien-
Programme“ sowie „Wald-Erlebnis-Camps“ verfolgen die Stärkung von Gestaltungs-
kompetenzen als zentrales Ziel von Bildung für nachhaltiger Entwicklung. Dabei sollen 
Kinder und Jugendliche lernen, wie durch praktisches Handeln zukunftsrelevante 
Probleme zu lösen sind – ganz nach dem Motto: „Agieren statt reagieren“.

Wandern im  
„Urwald vor den Toren der Stadt“
Es handelt sich bei den Wanderwegen im Urwald sowohl 
um gut ausgebaute, gepflegte Urwaldwege wie auch um 
schmale Urwaldpfade, auf denen z. B. durch umgestürzte 
Bäume Barrieren entstehen können. Das Betreten des Urwal-
des ist, obwohl es sich um ein Naturschutzgebiet handelt, 
auch abseits der Wege erlaubt und geschieht grundsätzlich 

auf eigene Gefahr.  Auf allen Wegen wird festes Schuhwerk empfohlen, auf einigen 
Urwaldpfaden ist gute Trittsicherheit gefordert. Bei Sturm, böigem Wind, Gewitter und 
anderen Unwettersituationen ist das Betreten des Urwaldes strikt untersagt, da die 
Gefahr durch herabfallende Äste oder abbrechende Baumteile besonders groß ist. 

Alle Informationen 
sind im Scheunen-
büro erhältlich oder 
abrufbar auf 
www.saar-urwald.de. 
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Anfahrt

Ohne Auto in den Urwald: 
In 20 Minuten erreichen Sie umweltfreundlich und bequem aus der Stadtmitte 
Saarbrücken mit der Saarbahn die Haltestelle „Heinrichshaus/Urwaldstation“.
Von hier aus kann man direkt in den Urwald gehen. Der Fußweg zur Scheune  
Neuhaus beläuft sich auf 3,5  km.

Info: www.saarbahn.de/de/fahrplan/fahrplaene_der_einzelnen_linien

Eingabe ins Navigationssystem: Forsthaus Neuhaus, 66115 Saarbrücken

Mit dem Auto: 
A 1 – Riegelsberg/AS 146 abfahren, dann Richtung Fischbach
A 623 – von Neunkirchen/Homburg kommend, AS Dudweiler/Fischbach; von SB 
kommend, AS Herrensohr; weiter Richtung Riegelsberg – nach 1,5 km Einfahrt zum 
Parkplatz Forsthaus Neuhaus

Geodaten:  
49° 17´ 24.79“ N
6° 58´ 55.74“ E

www.saar-urwald.de

Bei allen Veranstaltungen 
von 1fach bewegen gilt: 
Wer mit der Saarbahn oder 
ohne Auto „automobil“  
anreist, erhält eine Über‑ 
raschung passend  
zum Jahresmotto  
„Lebendiger Urwald“.



Erlebnisse
übers Jahr 
und 
im März

Wenn nicht 
anders angegeben, 
ist keine 
Anmeldung 
erforderlich. 

Wenn keine 
Kosten angegeben 
sind, ist die  
Veranstaltung  
kostenfrei.

Ausführliche Infos  
zu allen Terminen 
erhalten Sie unter  
www.saar-urwald.de.

10 Erlebnisse übers Jahr und im März 2016 

Termin nach Vereinbarung       Freizeit mit dem Hund lernend gestalten 

Die Wanderung der Stille mit dem erfahrenen Hundetrainer Thomas Selzer bietet 
Ihnen die Möglichkeit, in der Ruhe des „Urwalds vor den Toren der Stadt“ Zeit 
und Muße zu finden, die Körpersprache des Hundes lesen zu lernen und körper-
sprachlich mit Ihrem Hund zu kommunizieren.

Referent: Hundetrainer Thomas Selzer
Treffpunkt: Innenhof der Scheune Neuhaus
Kosten: 30 €
Anmeldung: Margit Klasen-Braune, Tel: 06893 986047
Teilnahmevoraussetzung: Haftpflichtversicherung, 
Impfnachweis und keine Zwangsmittel

Sa 5. März, 10–16 Uhr       Weiden-Werkstatt
 
Referent: Guido Geisen
Treffpunkt: Biergarten der Scheune Neuhaus
Kosten: 25 € inklusive Material
Anmeldung: Guido Geisen, Tel: 06827 3050450;  
Scheunenbüro, Tel: 06806 102419, 
Ticket Regional: www.ticket-regional.de, lumbricus@web.de 
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Mi 16. März, 18–20 Uhr     NABU-AG Netzwerk Urwald 

In der Arbeitsgruppe des NABU sind alle Urwald-Interessierten herzlich eingeladen, 
einen kreativen Beitrag zur Gestaltung des Projekts zu leisten  
Aktion: Vortrag von Hans-Albert Letter (Betriebsleiter SFL) zum Thema Nachhaltig-
keit mit anschließender AG-Sitzung.

Referent: NABU-AG und Hans-Albert Letter 
Treffpunkt: Innenhof Scheune Neuhaus
Info: monika.priesnitz@nabu-saar.de

Sa–So 19. und 20. März      NAJU-Naturpädagogik; Basisseminar 

Referent: Guido Geisen, Silke Reinig
Treffpunkt: Bitte bei Anmeldung erfragen
Kosten: 80 €/Mitglieder, 90 €/Nichtmitglieder
Anmeldung: Nina Lambert, Tel: 06881 9361917; Guido Geisen, Tel: 06827 3050450,
www.naju-saar.de; lumbricus@web.de
Info: www.buchundbaum.de

Gut zu(m) Fuß sein 

Sa 19. März, Vor-Frühlingsanfang, 14.30 Uhr      

So 20. März, Tag des Glückes, Uhrzeit nach Absprache  

Di 22. März, Tag des Wassers, 10.30 Uhr  

Sa 9. April, Tag des einfachen Bewegens, 14.30 Uhr

Mo 25. April, Tag des Baumes, 14.30 Uhr

Schnuppereinheiten rund um das Thema „Fuß“  – warme Füße garantiert.

Referent: Volker Wieland, 1fach bewegen
Treffpunkt: Naturfreundehaus Kirschheck
Kosten: 12 €
Anmeldung: info@1fach-bewegen.de oder Tel: 0179 4738607,  
individuelle Termine für Gruppen

Sa 26. März, 14–17 Uhr      Wanderung – Oster-Märchenwanderung 
			      für kleine und große Märchenfreunde

Referent: Guido Geisen
Treffpunkt: Innenhof Scheune Neuhaus
Kosten: 8 €/Erwachsener, 4 €/Kind
Anmeldung: Guido Geisen, Tel: 06827 3050450, Scheunenbüro,  
Tel: 06806 102419, Ticket Regional: www.ticket-regional.de, lumbricus@web.de
 

www.saar-urwald.de
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Di–Do 29.–31. März      Kinder-Ferien-Programm  

Waldspiele, Naturerfahrung, Basteln, Sport, Gemeinschaftsspiele und  
Erkundungstouren stehen auf dem Programm. Es können Kinder im Alter  
von 6 bis 12 Jahren teilnehmen.

Kosten: Bitte bei Anmeldung erfragen
Anmeldung: NABU Saarland e.V., Tel: 06881 936190, melanie.lang@NABU-Saar.de



Erlebnisse 
im April

13Erlebnisse im April 2016  

Fr 1. April      Sauber ist der Urwald noch schöner

Dieser sogenannte Abfallverwertungstag steht unter dem Motto  
„Abfall ist kein Zufall – sauber ist schöner“.

Wir bewegen Menschen
In Kooperation mit der ZKE und der Saarbahn

Ansprechpartner und  
weitere Informationen:  
Volker Wieland, Tel: 0179 4738607

Mo–Do 4.–7. April     Kinder-Ferien-Programm

Waldspiele, Naturerfahrung, Basteln, Sport, Gemeinschaftsspiele und 
Erkundungstouren stehen auf dem Programm. Es können Kinder im Alter von  
6 bis 12 Jahren teilnehmen.

Kosten: Bitte bei Anmeldung erfragen
Anmeldung: NABU Saarland e.V., Tel: 06881 936190, melanie.lang@NABU-Saar.de

Sa 9. April, Tag des einfachen Bewegens, 14.30 Uhr      Gut zu(m) Fuß sein

Schnuppereinheit rund um das Thema „Fuß“ – warme Füße garantiert.

Referent: Volker Wieland, 1fach bewegen
Treffpunkt: Naturfreundehaus Kirschheck
Kosten: 12 €
Anmeldung: info@1fach-bewegen.de oder Tel: 0179 4738607 

Do 14. April, 19 Uhr     Vortrag: Eulen und Käuze

Am Tag schlafen und bei Einbruch der Dunkelheit aktiv werden – so funktioniert 
das Leben vieler bei uns heimischer Tiere. Der Vortrag führt in das Leben unserer 
Nachtgreifvögel ein; er stellt die 13 bei uns vorkommenden Arten vor.

Referent: Marion Geib
Treffpunkt: Scheune Neuhaus 

www.saar-urwald.de
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Sa 16. April, 10–17 Uhr     Nasenarbeit

Die Nase des Hundes, ein Wunder der Natur. Der Workshop führt Hundehalter 
und Hund in die Nasenarbeit bzw. Fährtenarbeit ein. 

Maximale Teilnehmerzahl: 6–8 Personen mit Hund 
Teilnahmevoraussetzungen: Haftpflichtversicherungsnachweis, Impfnachweis 
und keine Zwangmittel                            
Referent: Ute Hauck
Treffpunkt: Wildniscamp
Kosten: 40 €/Hund und Hundeführer
Anmeldung: Margit Klasen-Braune, Tel: 06893  986047

So 17. April, 13.30–18 Uhr     Frühlingsfest

Die Arbeitsgemeinschaft „Netzwerk Urwald“ des NABU Saarland präsentiert eine 
Auswahl ihrer Aktivitäten im Urwald wie thematische Kurzwanderungen, Bewe-
gungsspiele und viele kreative Elemente für die ganze Familie. Zusätzlich werden 
diverse Informations- und Verpflegungsstände mit Produkten aus der Region das 
Fest bereichern. Die drei Urwaldkooperationspartner stellen das Jahresprogramm 
und neue Projektideen vor.

Referent: NABU
Treffpunkt: Scheune Neuhaus

Fr–So 22.–24.April     NAJU-Naturpädagogik: Aufbauseminar

Referent: Guido Geisen, Silke Reinig
Treffpunkt: Bitte bei Anmeldung erfragen
Kosten: Bitte bei Anmeldung erfragen
Anmeldung: Nina Lambert, Tel: 06881 9361917,  
Guido Geisen, Tel: 06827 3050450,
www.naju-saar.de

Sa 23. April, 19.30 Uhr     Fledermauswanderung

Eine rund zweistündige Nachtwanderung ins Reich der Fledermäuse im „Urwald 
vor den Toren der Stadt“

Referent: Markus Utesch
Treffpunkt: Parkplatz am Netzbachweiher
Kosten: 5 €/Erwachsener, 3 €/Kind, 
Gruppen nach Vereinbarung
Anmeldung: Scheunenbüro, Tel: 06806 102419, 
scheunenbuero@sfl.saarland.de
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So 24. April, 15–18 Uhr     Erste Hilfe für den Hund

Workshop für Hundehalter für mehr Wissen und Sicherheit in schwierigen Situa-
tionen, um das Richtige zu tun, bis tierärztliche Hilfe zur Stelle ist.

Referent: Dr. med. vet. Elke Grothues, Treffpunkt: Seminarraum der Scheune Neuhaus
Kosten: 30 € inkl. Materialkosten/Person
Anmeldung: Margit Klasen-Braune, Tel: 06893 986047

Sa 25. April, Tag des Baumes, 14.30 Uhr      Gut zu(m) Fuß sein

Schnuppereinheit rund um das Thema „Fuß“ – warme Füße garantiert.

Referent: Volker Wieland, 1fach bewegen, Treffpunkt: Naturfreundehaus Kirschheck
Kosten: 12 €
Anmeldung: info@1fach-bewegen.de oder Tel: 0179 4738607 

Do 28. April, 18.30–20.30 Uhr     Erlebniskurs: Löwenzahn gefährlich lecker!

Was macht den Löwenzahn so wertvoll? Warum wird er auch in der Volksheil-
kunde gerne als leber- und galleanregend eingesetzt? Antworten hierauf gibt 
dieser Kurs.

Referent: Guido Geisen, Treffpunkt: Innenhof Scheune Neuhaus
Kosten: 12,50 €/Erwachsener, einschließlich „Bettsäächersalat“ und Skript
Anmeldung: Guido Geisen, Tel: 06827 3050450 oder Scheunenbüro, Tel: 06806 102419; 
Ticket Regional: www.ticket-regional.de, lumbricus@web.de

Sa 30. April, 14–17 Uhr     Wanderung

Wanderung anlässlich des Tag des Baumes zum Baum des Jahres: Die Winterlinde. 

Referent: Guido Geisen, Treffpunkt: Innenhof Scheune Neuhaus
Kosten: 8 €/Erwachsener, 4 €/Kind
Anmeldung: Scheunenbüro, Tel: 06806 102419, 
scheunenbuero@sfl.saarland.de,
lumbricus@web.de

www.saar-urwald.de
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So 1. Mai, 9–12 Uhr      Morgenwanderung mit Jägerfrühstück

Wanderung durch das idyllische Netzbachtal mit Frühstück.

Referent: Henning Schwartz und Martin Müller
Treffpunkt: P+R Parkplatz Netzbachweiher
Kosten: 5 €/Erwachsener, 3,50 €/Kind
Anmeldung: Henning Schwartz, Tel: 0172 6407723

Di 3. Mai, Tag der Sonne, 10.30 Uhr     Nasen laufen – Füße riechen

Von unseren Füßen getragen und natürlich gestärkt den Urwald bewegt erleben.

Referent: Volker Wieland, 1fach bewegen
Treffpunkt: Naturfreundehaus Kirschheck
Kosten: 50 € einschl. Skript und köstlichem Essen
Anmeldung: info@1fach-bewegen.de oder Tel: 0179 4738607 

Do 5. Mai, ab 11 Uhr     Lebendiger Urwald am Vatertag

Feste Feiern mit Musik und 1fach bewegenden Programmpunkten.

Ansprechpartner: Daniel Kunz, Naturfreundehaus Kirschheck, Tel: 0681 74777, 
www.facebook.com/nfh.kirschheck/

Fr 6. Mai, 9–16 Uhr     LandART Zertifizierte Fortbildung für Lehrer/-innen aller 	
	 Schulformen, Erzieher/-innen und Pädagogisches Personal 	
	 (Koop. Landesinstitut für Pädagogik und Medien LPM)

Fortbildungsmodul 1 (jedes Modul kann einzeln gebucht werden) 
Thema: Malaktionen mit Erden & Sanden. In diesem Modul werden Naturfarben 
aus Erden und Sanden eigens hergestellt, Bildideen für die anschließende Mal
aktion erarbeitet und umgesetzt.

Referent: Anna Maria Sannà
Treffpunkt: Seminarraum der Scheune Neuhaus
Kosten: ca. 15 €  Materialpauschale vor Ort
Anmeldung: www.lpm.uni-sb.de
Info: Anna Maria Sannà, Tel: 0160 97085399

www.saar-urwald.de
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Do 12. Mai, 18–20 Uhr     Buchen suchen

Begleiten Sie den Urwaldförster Martin Müller und den NABU-Waldreferenten 
Helmut Harth auf einer kleinen Wanderung und entdecken Sie gemeinsam den 
Lebensraum Buchenwald.

Referent: Martin Müller, Helmut Harth
Treffpunkt: Scheune Neuhaus
Anmeldung: info@wertvoller-wald.de 

Do 12. Mai, 20 Uhr     Themenabend: Hund und Gesundheit

Krankheiten vorbeugen, erkennen und behandeln.

Referent: Dr. med. vet. Elke Grothues
Treffpunkt: Scheune Neuhaus
Kosten: 7 €
Anmeldung: Margit Klasen-Braune, Tel: 06893 986047 

Do–Fr 12./13. Mai, 18 Uhr     Waldlesenacht

Abenteuerlesung am Lagerfeuer für Schulklassen und Gruppen.

Referent: Silke Reinig
Treffpunkt: Bitte bei Anmeldung erfragen
Kosten: 300 € pauschal
Anmeldung: Silke Reinig, Tel: 06897 179282, silkereinig01@arcor.de 
Info: www.buchundbaum.de 

Sa 14. Mai, 9 Uhr     Bundesweite NABU-Aktion: Stunde der Gartenvögel

Vogelstimmenwanderung und Einführung in die Welt der Waldvögel. 
Bitte Fernglas und Bestimmungsbuch mitbringen.

Referent: Rolf Klein (NABU)
Treffpunkt: Scheune Neuhaus
Kosten: 5 €/Erwachsener, 3 €/Kind
Anmeldung: LGS@NABU-saar.de 

So 15. Mai, 14–17 Uhr     Mai-Märchenwanderung

Die Teilnehmer lauschen auf dieser Wanderung Märchen und Geschichten zum 
Thema „Wonnemonat Mai“ und schauen gleichzeitig dem Ergrünen der Bäume zu.

Referent: Guido Geisen
Treffpunkt: Innenhof der Scheune Neuhaus
Kosten: 8 €/Erwachsener, 4 €/Kind
Anmeldung: Guido Geisen, Tel: 06827 3050450 oder Scheunenbüro, Tel: 06806 102419, 
Ticket Regional: www.ticket-regional.de, lumbricus@web.de 
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Do 19. Mai, 18–20.30 Uhr     Erlebniskurs: Holunder – einem märchenhaften 	
	 Strauch auf der Spur, Teil I  (Teil II: 22. September)

Zu Gast bei Frau Holle: „Ach schüttel mich, ach rüttel mich …“ – über den Nutzen 
und Gebrauch eines märchenhaften Strauches.

Referent: Guido Geisen
Treffpunkt: Innenhof Scheune Neuhaus
Kosten: 12,50 € einschließlich Skript mit vielen Holunderrezepten
Anmeldung: Guido Geisen, Tel: 06827 3050450, Scheunenbüro, Tel: 06806 102419, 
Ticket Regional: www.ticket-regional.de, lumbricus@web.de 

So 22. Mai, 9.30–16 Uhr     Das Saarland in Bewegung

Wandern, Bewegen und Aktionen mit dem Deutschen Roten Kreuz und  
„Das Saarland lebt gesund“.

Treffpunkt: Scheune Neuhaus
Anmeldung: Claudia Ruppert, Tel: 0681 5004243, ruppertc@lv-saarland.drk.de 

So 22. Mai, 10–13 Uhr     Vom Fürstenwald zum Bürgerwald

Wanderung durch das obere Burbachtal zum Alten Forsthaus Pfaffenkopf, dort 
Rast und Austausch zum Thema Wald.

Referent: Thomas Steinmetz und Jörn Wallacher, Forstverein Rheinland-Pfalz/Saar-
land zusammen mit dem Netzwerk Urwald und dem Kulturverein Burbach
Treffpunkt: Saarbahnhaltestelle Heinrichshaus/Urwaldstation
Kosten: Hutsammlung für Suppe und Getränke
Anmeldung: Scheunenbüro, Tel: 06806 102419

So 22. Mai, 10.30–17 Uhr     Zeichnen und Malen im WildnisCamp

Wald bietet die unterschiedlichsten Eindrücke und Strukturen, die eine zeichne-
rische und/oder malerische Auseinandersetzung lohnen: Große Formen. Kleine 
Formen. Verfall. Wachstum … Je nach Interesse finden sowohl Naturstudien als 
auch freie Interpretationen gebührenden Raum. Geeignet für Anfänger und Fort-
geschrittene. 

Referent: Klaus Harth
Treffpunkt: Scheune Neuhaus
Kosten: 45 €/Person
Anmeldung: Anmeldung erforderlich über Stefanie Mohra (Netzwerk Urwald),  
Tel: 0681 399788, la.mora@web.de
Info: www.harthbasel.de 
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So 22. Mai, 14.30 Uhr     Auf Spurensuche im Saarkohlenwald:  
		              Das grüne Geschichtsbuch

Referent: Gangolf Rammo (GoG)
Treffpunkt: Saarbrücken-Rußhütte, Neuhauser Straße, Busendhaltestelle  
„Rußhütte“ (Bus 128)
Kosten: 7 € (ermäßigt 5 €)
Anmeldung und Info: GoG, Tel: 0681 30140289, info@geographie-ohne-grenzen.de,
www.geographie-ohne-grenzen.de 

So 22. Mai, 14.30 Uhr     Nasen laufen – Füße riechen

Bei der ca. 3,5-stündigen Fußschule widmen wir uns intensiv dem Standpunkt 
am Boden – warme Füße garantiert.

Referent: Volker Wieland, 1fach bewegen
Treffpunkt: Saarbahnhaltestelle Heinrichshaus/Urwaldstation
Kosten: 45 € inkl. Fußskript
Anmeldung: info@1fach-bewegen.de oder Tel: 0179 4738607 

 Mi 25. Mai, 18–20 Uhr     NABU-AG Netzwerk Urwald

In der Arbeitsgruppe des NABU sind alle Urwald-Interessierten herzlich eingela-
den, einen kreativen Beitrag zur Gestaltung des Projekts zu leisten.  
Aktion: Kleine Poesiewanderung im Urwald mit anschließender AG-Sitzung.

Referent: NABU-AG
Treffpunkt: Innenhof Scheune Neuhaus
Info: monika.priesnitz@nabu-saar.de 

www.saar-urwald.de

Ausführliche Infos 
zu allen Terminen 
erhalten Sie unter  
www.saar-urwald.de



Erlebnisse 
im Juni
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Do 2. Juni, 18–20 Uhr     Multimedialer Vortrag und Bildbandvorstellung 

Der Nationalpark Hunsrück-Hochwald: Wälder – Moore – Rosselhalden.  
Im Kleinen das Große entdecken.

Referent: Konrad Funk  
Treffpunkt: Scheune Neuhaus 

Fr 3. Juni, 16–18 Uhr     Aus dem Wald, frisch auf den Tisch 

Rehwild aus der Decke schlagen und zerwirken. Mit kleiner Verkostung.

Referent: Martin Müller und Henning Schwartz 
Treffpunkt: Scheune Neuhaus
Kosten: 5 €/Erwachsener, 3 €/Kind 
Anmeldung: Martin Müller, Tel: 0175 2200806, m.mueller@sfl.saarland.de

So 5. Juni, Weltumwelttag, 14.30 Uhr     Füße riechen – Nasen laufen  

Bei der ca. 3,5-stündigen Fußschule am Weltumwelttag widmen wir uns intensiv 
dem Standpunkt am Boden – warme Füße garantiert.

Referent: Volker Wieland, 1fach bewegen 
Treffpunkt: Saarbahnhaltestelle Heinrichshaus/Urwaldstation
Kosten: 45 € inkl. Fußskript 
Anmeldung: info@1fach-bewegen.de  
oder Tel: 0179 4738607
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Fr 10. Juni, 9–16 Uhr    LandART Zertifizierte Fortbildung für Lehrer/-innen aller 	
	 Schulformen, Erzieher/-innen und Pädagogisches Personal  
	 (Koop. Landesinstitut für Pädagogik und Medien LPM) 

Fortbildungsmodul 2 (jedes Modul kann einzeln gebucht werden)  
Thema: Modellieren mit Erd- und Sandmassen: Das Gestalten dreidimensionaler 
und reliefartiger Werke mittels natürlicher, eigens hergestellter Modelliermassen 
stehen im Vordergrund dieses Moduls.

Referent: Anna Maria Sannà 
Treffpunkt: Seminarraum der Scheune Neuhaus
Kosten: 15 € Materialpauschale vor Ort 
Anmeldung: www.lpm.uni-sb.de
Info: Anna Maria Sannà, Tel: 0160 97085399

Do 16. Juni, 18–20 Uhr     Auf den Spuren unserer stärksten Waldarbeiter 

Begleiten Sie die Ameisenexperten Bernd Eichenseer (NABU) und Volker Heuser auf 
eine Entdeckungsreise ins Reich der Waldameisen. Lassen Sie sich auf einer kleinen 
Wanderung von den fleißigen Waldarbeitern und ihren kunstvollen Bauwerken im 
Wald begeistern.

Referent: Bernd Eichenseer (NABU) und Volker Heuser 
Treffpunkt: Scheune Neuhaus
Kosten: 3 €/Erwachsener, Kinder frei 
Anmeldung: info@wertvoller-wald.de

Fr 17. Juni, 20 Uhr–open end     Krimilesung 

Referent: Guido Geisen 
Treffpunkt: Innenhof der Scheune Neuhaus
Kosten: 8 €/Erwachsener, 4 €/Kind 
Anmeldung: Guido Geisen, Tel: 06827 3050450 oder Scheunenbüro,  
Tel: 06806 102419, Ticket Regional: www.ticket-regional.de, lumbricus@web.de

So 19. Juni, Mobil ohne Auto-Tag, 9 oder 15 Uhr     Füße riechen – Nasen laufen 

Wir sind ohne Auto automobil, wandeln ca. 4 Stunden durch den Urwald und 
genießen ein Fußbad.

Referent: Volker Wieland, 1fach bewegen 
Treffpunkt: Saarbahnhaltestelle HBF, Uhrzeit nach Absprache
Kosten: 50 € inkl. Fußskript 
Anmeldung: info@1fach-bewegen.de oder Tel: 0179 4738607

www.saar-urwald.de
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So 19. Juni, 11 Uhr     Sommerfest unter dem Motto: „Lebendiger Urwald“

Sommerfest, „Singender Urwald“ und „Kunst am Forsthaus Neuhaus“ – Saarbrü-
ckens Kunst und Kunsthandwerkermarkt bietet jungen und etablierten Künstlern, 
Malern, Designern und Kunsthandwerkern die Möglichkeit, in außergewöhnlicher 
Atmosphäre ihre Werke zu präsentieren.

Treffpunkt: Scheune Neuhaus, Anmeldung: Anmeldungen für Chöre des Projektes 
„Singender Urwald“ über info@marion.ritz-valentin.de und für Aussteller des  
Projektes „Kunst am Forsthaus Neuhaus“ über ivo@kunst-am.de oder  
phil@kunst-am.de

Do 23. Juni 2015, 18.30–20.30 Uhr     Wildkräuterwanderung 

Während einer gemütlichen Wanderung lernen die Teilnehmer die essbaren,  
ungenießbaren und giftigen Pflanzen unserer Heimat näher kennen. Im  
Anschluss daran wird gemeinsam ein leckerer Wildkräuterquark zubereitet und 
natürlich verkostet.

Referent: Guido Geisen, Treffpunkt: Innenhof der Scheune Neuhaus
Anmeldung: Guido Geisen, Tel: 06827 3050450; VHS Saarbrücken, Tel: 0681 506-4343

Do 23. Juni, 20 Uhr      Themenabend: Hund und Recht            

Rechtliche Fragen rund um das Thema Hund    

Referent: Ass. Jur. Gerfried Braune, Treffpunkt: Scheune Neuhaus
Kosten: 7 €, Anmeldung: Margit Klasen-Braune, Tel: 06893 986047

Do–Fr 30. Juni/1. Juli, 18 Uhr     Waldlesenacht 

Abenteuerlesung am Lagerfeuer für Schulklassen und Gruppen.

Referent: Silke Reinig, Treffpunkt: Bitte bei Anmeldung erfragen
Kosten: 300 € pauschal 
Anmeldung: Silke Reinig, Tel: 06897 179282, silkereinig01@arcor.de 
Info: www.buchundbaum.de

Do 30. Juni, 18–20 Uhr      Architektur trifft Natur 

Lernen Sie bei einem Vortrag des HTW-Professors Göran Pohl, wie die „Bionik“ zu 
neuartiger, von der Natur inspirierter Architektur führen kann. Die Veranstaltung 
findet im neuen NABU-Waldinformationszentrum an der Scheune Neuhaus statt, 
das ebenfalls in bionischer Bauweise errichtet wurde. Anschließend werden 
weitere bionische Objekte im Scheunenumfeld besichtigt.

Referent: Prof. Göran Pohl (HTW) 
Treffpunkt: Scheune Neuhaus
Anmeldung: info@wertvoller-wald.de
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Fr–Sa 1./2. Juli, 18 Uhr     Waldlesenacht 

Abenteuerlesung am Lagerfeuer für Schulklassen und Gruppen.

Referent: Silke Reinig 
Treffpunkt: Bitte bei Anmeldung erfragen
Kosten: 300 € pauschal 
Anmeldung: Silke Reinig, Tel: 06897 179282, silkereinig01@arcor.de 
Info: www.buchundbaum.de

So 3. Juli, 14–17 Uhr      Märchenwanderung für Erwachsene 

Wanderung für „große“ Märchenfreunde durch den Urwald mit nicht-alltäglichen 
Geschichten zum Schmunzeln, Lachen und sich einfach wohlfühlen.

Referent: Guido Geisen 
Treffpunkt: Innenhof Scheune Neuhaus
Kosten: 8 €/Erwachsener 
Anmeldung: Guido Geisen, Tel: 06827 3050450 oder Scheunenbüro,  
Tel: 06806 102419, Ticket Regional: www.ticket-regional.de, lumbricus@web.de

Mi 6. Juli, 18–20 Uhr     NABU-AG Netzwerk Urwald 

In der Arbeitsgruppe des NABU sind alle Urwald-Interessierten herzlich eingela-
den, einen kreativen Beitrag zur Gestaltung des Projekts zu leisten.  
Aktion: Entspannung mit Volker Wieland (1fach bewegen)  
mit anschließender AG-Sitzung.

Referent: NABU-AG und Volker Wieland 
Treffpunkt: Innenhof Scheune Neuhaus
Info: monika.priesnitz@nabu-saar.de

www.saar-urwald.de

Erlebnisse 
im Juli
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Fr 8. Juli, 21.30 Uhr      Auf dem Holzweg bei Nacht     

Begleiten Sie den Käferexperten Dr. Georg Möller auf der Suche nach  
nachtaktiven, holzfressenden Insekten. Bitte Taschenlampe mitbringen!        

Referent: Dr. Georg Möller (NABU)      
Treffpunkt: Scheune Neuhaus
Kosten: 5 €/Erwachsener, 3/€ Kind        
Anmeldung: info@wertvoller-wald.de
Info: www.wertvoller-wald.de    

Fr 8. Juli, 9–16 Uhr    LandART Zertifizierte Fortbildung für Lehrer/-innen aller 	
	 Schulformen, Erzieher/-innen und Pädagogisches Personal 	
	 (Koop. Landesinstitut für Pädagogik und Medien LPM) 

Fortbildungsmodul 3 (jedes Modul kann einzeln gebucht werden)  
Thema: Plastisches Arbeiten in & mit der Natur: Bildnerisches Gestalten in der 
Natur unter Einbeziehung des umgebenden Natur-Raumes und dessen umliegen-
den Materials steht im Vordergrund dieses Moduls.

Referent: Anna-Maria Sannà 
Treffpunkt: Seminarraum der Scheune Neuhaus
Kosten: 15 € Materialpauschale vor Ort 
Anmeldung: www.lpm.uni-sb.de
Info: Anna Maria Sannà, Tel: 0160 97085399

Sa 9. Juli, 9–16 Uhr     Große Urwaldwanderung 

Bei dieser Wanderung geht es auf ca. 18 km über schmale Pfade zusammen mit 
Naturwächter und Urwaldförster durch das Steinbach- und das Netzbachtal.

Referent: Henning Schwartz und Martin Müller 
Treffpunkt: Saarbahn Haltestelle Heinrichshaus/Urwaldstation
Kosten: 3 €/Erwachsener, 2 €/Kind 
Anmeldung: Henning Schwartz, Tel: 0172 6407723, schwartz@naturwacht-saarland.de

Do–Fr 7./8. Juli, 18 Uhr     Waldlesenacht 

Abenteuerlesung am Lagerfeuer für Schulklassen und Gruppen.

Referent: Silke Reinig 
Treffpunkt: Bitte bei Anmeldung erfragen
Kosten: 300 € pauschal 
Anmeldung: Silke Reinig, Tel: 06897 179282, silkereinig01@arcor.de 
Info: www.buchundbaum.de



Mo–Do 18.–21. Juli     Kinder-Ferien-Programm 

Waldspiele, Naturerfahrung, Basteln, Sport, Gemeinschaftsspiele und  
Erkundungstouren stehen auf dem Programm. Es können Kinder im Alter von 6–12 
Jahren teilnehmen.

Kosten: Bitte bei Anmeldung erfragen 
Anmeldung: NABU Saarland e.V., Tel: 06881 936190, melanie.lang@NABU-Saar.de

Mo–Fr 18.–22. Juli     Wald-Erlebnis-Camp „Fuchs-Bau“ für 10- bis 14-Jährige 

Urwaldwoche intensiv: Elementares Leben, soziale Erfahrungen, Natur- und Selbst-
kompetenzen, Spaß.

Kosten: Bitte bei Anmeldung erfragen 
Anmeldung: NABU Saarland e.V., Tel: 06881 936190, melanie.lang@NABU-Saar.de

So 24. Juli, 15 Uhr     Familienwandertag 

Zauberhafter Sagenpfad im „Urwald vor der Stadt“ mit Hexen, Feen, Drachen und 
zauberhafter Musik.

Referent: Marion Ritz-Valentin (NABU) 
Treffpunkt: Scheune Neuhaus
Kosten: 5 €/Erwachsener, 3 €/Kind 
Anmeldung: Scheunenbüro, Tel: 06806 102419, scheunenbuero@sfl.saarland.de

Mo–Do 25.–28. Juli     Kinder-Ferien-Programm 

Waldspiele, Naturerfahrung, Basteln, Sport, Gemeinschaftsspiele und Erkundungs-
touren stehen auf dem Programm. Es können Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren 
teilnehmen.

Kosten: Bitte bei Anmeldung erfragen 
Anmeldung: NABU Saarland e.V., Tel: 06881 936190, melanie.lang@NABU-Saar.de

Sa 30. Juli, 9.30 Uhr     Im Laufschritt den Urwald begehen 

Von erfahrenen Urwaldguides geführter ca. 30 km langer Lauf mit Gehpausen.

Referent: Volker Wieland, 1fach bewegen 
Treffpunkt: Saarbahnhaltestelle Heinrichshaus/Urwaldstation
Anmeldung: info@1fach-bewegen.de oder Tel: 0179 4738607  

www.saar-urwald.de
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Mo–Fr 1.–5. August   Wald-Erlebnis-Camp „Wildschwein-Suhle“ für 10- bis 14-Jährige 

Urwaldwoche intensiv: Elementares Leben, soziale Erfahrungen, Natur- und Selbst-
kompetenz, Spaß.

Kosten: Bitte bei Anmeldung erfragen 
Anmeldung: NABU Saarland e.V., Tel: 06881 936190, melanie.lang@NABU-Saar.de

Sa–So 13. und 14. August, 10–17 Uhr und 10–15 Uhr     Seminar „Hand und Fuß“ 

Was haben Hand und Fuß gemeinsam? Wir erleben die Kraft, die in unseren Füßen 
steckt. Auch als einzelner Tag buchbar.

Referent: Volker Wieland, 1fach bewegen 
Treffpunkt: Scheune Neuhaus
Kosten: Bitte bei Anmeldung erfragen 
Anmeldung: info@1fach-bewegen.de oder Tel: 0179 4738607

Di–Do 16.–18. August     Kinder-Ferien-Programm 

Waldspiele, Naturerfahrung, Basteln, Sport, Gemeinschaftsspiele und Erkundungs-
touren stehen auf dem Programm. Es können Kinder im Alter von 6–12 Jahren 
teilnehmen.

Kosten: Bitte bei Anmeldung erfragen 
Anmeldung: NABU Saarland e.V., Tel: 06881 936190, melanie.lang@NABU-Saar.de

Erlebnisse 
im August



Mo–Do 22.–25. August     Kinder-Ferien-Programm 

Waldspiele, Naturerfahrung, Basteln, Sport, Gemeinschaftsspiele und Erkundungs-
touren stehen auf dem Programm. Es können Kinder im Alter von 6–12 Jahren 
teilnehmen.

Kosten: Bitte bei Anmeldung erfragen 
Anmeldung: NABU Saarland e.V., Tel: 06881 936190, melanie.lang@NABU-Saar.de

Mo–Fr 22.–26. August     Wald-Erlebnis-Camp „Wolfs-Rudel“ für 14- bis 17-Jährige 

Urwaldwoche intensiv: Elementares Leben, soziale Erfahrungen, Natur- und Selbst-
kompetenz, Spaß.

Kosten: Bitte bei Anmeldung erfragen 
Anmeldung: NABU Saarland e.V., Tel: 06881 936190,  
melanie.lang@NABU-Saar.de

Sa 27. August, 10–17 Uhr     Lederworkshop 

Referent: Andreas Jonny Hemmerling 
Treffpunkt: Scheune Neuhaus
Kosten: 50 €/Erwachsener, 15 €/Kind 
Anmeldung: info@saarlandleder.de

Sa 27. August, 20 Uhr     Fledermauswanderung 

Eine rund zweistündige Nachtwanderung ins  
Reich der Fledermäuse im „Urwald vor den  
Toren der Stadt“.

Referent: Markus Utesch 
Treffpunkt: Parkplatz am Netzbachweiher
Kosten: 5 €/Erwachsener, 3 €/Kind,  
Gruppen nach Vereinbarung 
Anmeldung: Scheunenbüro,  
Tel: 06806 102419,  
scheunenbuero@sfl.saarland.de

Alle Informations-
materialien sind im 
Scheunenbüro erhält-
lich oder abrufbar auf 
www.saar-urwald.de. 

www.saar-urwald.de
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So 4. September, 13–18 Uhr     Tag der Biene: Was die Welt lebendig hält 

Der Landesverband saarländischer Imker/Kreisverband der Imker Regionalverband 
Saarbrücken, der „Pfad der Sinne e.V.“, der NABU Saarland und die Fairtrade-Initiative 
Saarbrücken laden in Kooperation mit dem SaarForst Landesbetrieb ein.

Treffpunkt: Scheune Neuhaus

So 4. September, 10–13 Uhr     Vom Fürstenwald zum Bürgerwald 

Wanderung durch das Steinbachtal. Rast beim Naturfreundehaus und Austausch 
zum Thema Wald.

Referent: Thomas Steinmetz und Jörn Wallacher, Forstverein Rheinland-Pfalz/Saar-
land zusammen mit Netzwerk Urwald 
Treffpunkt: Saarbahnhaltestelle Heinrichshaus/Von der Heydt
Kosten: Verzehr im Naturfreundehaus
Anmeldung: Scheunenbüro, Tel: 06806 102419 

Do 8. September, 18.30–20.30 Uhr     Seminar: Die Brot-Werkstatt 

Referent: Guido Geisen 
Treffpunkt: Biergarten der Scheune Neuhaus
Kosten: 12,50 € inkl. Verkostung und Skript 
Anmeldung: Guido Geisen, Tel: 06827 3050450, lumbricus@web.de

Do–Fr 8./9. September, 18 Uhr     Waldlesenacht zum Thema Fledermäuse 

Abenteuerlesung am Lagerfeuer für Schulklassen und Gruppen.

Referent: Silke Reinig 
Treffpunkt: Bitte bei Anmeldung erfragen
Kosten: 300 € pauschal 
Anmeldung: Silke Reinig, Tel: 06897 179282, silkereinig01@arcor.de 
Info: www.buchundbaum.de 

Erlebnisse im 
September
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Fr 9. September, 19 Uhr – open end     Krimilesung 

Referent: Guido Geisen 
Treffpunkt: Innenhof der Scheune Neuhaus
Kosten: 8 €/Erwachsener, 4 €/Kind 
Anmeldung: Guido Geisen, Tel: 06827 3050450 oder Scheunenbüro,  
Tel: 06806 102419, Ticket Regional: www.ticket-regional.de, lumbricus@web.de

Sa 10. September, 10 Uhr – open end     Wildkräuter-Exkursion:  
				               Himmlischer Genuss 

Wanderung mit anschließender Zubereitung eines kompletten „himmlischen“ 
Wildkräuter-Menüs.

Referent: Guido Geisen 
Treffpunkt: Parkplatz Netzbachweiher
Kosten: 30 €/Teilnehmer, inkl. Zutaten und Skript 
Anmeldung: Guido Geisen, Tel: 06827 3050450 oder Scheunenbüro,  
Tel: 06806 102419, Ticket Regional: www.ticket-regional.de, lumbricus@web.de

Sa 10. September, 10–17 Uhr     Nasenarbeit 

Die Nase des Hundes, ein Wunder der Natur. Der Workshop führt Hundehalter und 
Hund in die Nasenarbeit bzw. Fährtenarbeit ein. 

Maximale Teilnehmerzahl: 6–8 Personen mit Hund.  
Teilnahmevoraussetzungen: Haftpflichtversicherungsnachweis, Impfnachweis 
und keine Zwangmittel.                          
Referent: Ute Hauck 
Treffpunkt: Wildniscamp
Kosten: 40 €/Hund und Hundeführer 
Anmeldung: Margit Klasen-Braune, Tel: 06893 986047

Mi 14. September, 18–20 Uhr     NABU-AG Netzwerk Urwald 

In der Arbeitsgruppe des NABU sind alle Urwald-Interessierten herzlich eingela-
den, einen kreativen Beitrag zur Gestaltung des Projekts zu leisten.

Referent: NABU-AG 
Treffpunkt: Innenhof Scheune Neuhaus
Info: monika.priesnitz@nabu-saar.de

www.saar-urwald.de



Do 15. September, 18–20 Uhr     Künstler entdecken den Wald

Vortrag mit anschließender Führung durch Prof. Burkhard Detzler, 
Dip. Des. Hannes Käfer und Dr. Michael Schmitz von der Hochschule der Bildenden 
Künste durch das neue NABU-Waldinformationszentrum. Dabei wird die Entstehung 
des Ausstellungskonzeptes erklärt und auf den Dialog zwischen Natur und Kunst 
eingegangen.

Referent: Prof. Burkhard Detzler, Dipl.- Des. Hannes Käfer &  
Dr. Michael Schmitz (HBK Saar) 
Treffpunkt: Innenhof Scheune Neuhaus
Anmeldung: info@wertvoller-wald.de

Do 15. September, 20-22.30 Uhr      Themenabend: Hundgerecht

Wie werden wir den Bedürfnissen unserer Hunde gerecht, damit sie körperlich, 
geistig und seelisch im Gleichgewicht bleiben?

Referent: Thomas Selzer
Treffpunkt: Scheune Neuhaus
Kosten: 7 €
Anmeldung: Margit Klasen-Braune, Tel: 06893 986047

Fr 16. September, 20 Uhr     Yakamoz-Nachtwanderung mit Gedichten zum  
	 Vollmond, Klängen der Dulcimer und Erklärungen  
	 zur Landschaft

„Yakamoz“ bedeutet im Türkischen die Widerspiegelung des Mondes im Wasser.
Eine Vollmondwanderung auf der Halde Lydia.

Referent/-innen: Ulrike Donié, Thomas Schneider und Jörn Wallacher 
Treffpunkt: Ortseingang Camphausen an der L255, Autobahnausfahrt 4, unterhalb 
der Autobahnunterführung Richtung Fischbach
Kosten: Hutsammlung
Anmeldung: Doris Diehl-Strempel, Tel: 06806 48665 oder  
NABU.Riegelsberg@gmx.de

So 18. September, 11–17 Uhr     Kinderurwaldfest der NAJU und Herbstfest

Traditionelles Kinderfest unter dem Jahresmotto; ab 15 Uhr Märchenlesung mit 
„Rotbart Guido“.

Treffpunkt: Scheune Neuhaus

www.saar-urwald.de
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So 18. September, 14–17 Uhr      Pilzwanderung

... auch für Familien mit Kindern geeignet.

Referent: Dietmar Vogel
Treffpunkt: Scheune Neuhaus
Kosten: 10 €/Erwachener, Kinder frei
Anmeldung: vogel@essbares-saarland.de
Info: www.dietmar-vogel.de

Do 22. September, autofreier Tag, 16 Uhr     Warum Nasen laufen und  
	 Füße riechen 

Wir wandeln am autofreien Tag ca. 4 Stunden durch den Urwald und bewegen 
uns – natürlich zu Fuß – mit unserer Nase.

Referent: Volker Wieland, 1fach bewegen 
Treffpunkt: Saarbahnhaltestelle HBF
Kosten: 50 € inkl. Fußskript 
Anmeldung: info@1fach-bewegen.de oder Tel: 0179 4738607 

Do 22. September, 18–ca. 20.30 Uhr    Erlebniskurs: Holunder – einem mär-	
	 chenhaften Strauch auf der Spur, Teil II 

Im zweiten Teil des Erlebniskurses „Holunder“ (1. Teil: 19. Mai) dreht sich alles 
um die Beeren, Rinde und Wurzeln dieses überaus nützlichen „Kulturbegleiters“.

Referent: Guido Geisen 
Treffpunkt: Innenhof Scheune Neuhaus
Kosten: 12,50 €, inkl. Skript mit Holunderrezepten 
Anmeldung: Guido Geisen, Tel: 06827 3050450 oder Scheunenbüro,  
Tel: 06806 102419, Ticket Regional: www.ticket-regional.de, lumbricus@web.de

Sa 24. September, 10–17 Uhr     Lederworkshop 

Referent: Andreas Jonny Hemmerling 
Treffpunkt: Scheune Neuhaus
Kosten: 50 €/Erwachsener, 15 €/Kind 
Anmeldung: info@saarlandleder.de

Sa 24. September, 12–13.30 Uhr   Pilzwanderung mit anschließender Verkostung

Referent: Günther v. Bünau 
Treffpunkt: Bitte bei Anmeldung erfragen
Kosten: Wanderung frei, Pilzgericht 6 € 
Anmeldung: Scheunenbüro, Tel: 06806 102419, scheunenbuero@sfl.saarland.de
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Sa 24. September, 19 Uhr     Fledermauswanderung 

Eine rund zweistündige Nachtwanderung ins Reich der Fledermäuse im „Urwald 
vor den Toren der Stadt“.

Referent: Markus Utesch 
Treffpunkt: Parkplatz am Netzbachweiher
Kosten: 5 €/Erwachsener, 3 €/Kind, Gruppen nach Vereinbarung 
Anmeldung: Scheunenbüro, Tel: 06806 102419, scheunenbuero@sfl.saarland.de

So 25. September, 12–13.30 Uhr   Pilzwanderung mit anschließender Verkostung

Referent: Günther v. Bünau 
Treffpunkt: Bitte bei Anmeldung erfragen
Kosten: Wanderung frei, Pilzgericht 6 € 
Anmeldung: Scheunenbüro, Tel: 06806 102419, scheunenbuero@sfl.saarland.de 

So 25. September, 15–18 Uhr     Erste Hilfe für den Hund 

Workshop für Hundehalter für mehr Wissen und Sicherheit in schwierigen Situa-
tionen, um das Richtige zu tun, bis tierärztliche Hilfe zur Stelle ist.

Referent: Dr. med. vet. Elke Grothues 
Treffpunkt: Seminarraum
Kosten: 30 € inkl. Materialkosten/Person 
Anmeldung: Margit Klasen-Braune, Tel: 06893 986047

Ausführliche Infos 
zu allen Terminen 
erhalten Sie unter  
www.saar-urwald.de

www.saar-urwald.de
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Sa 1. Oktober, 18.30 Uhr     Fledermauswanderung 

Eine rund zweistündige Nachtwanderung ins Reich der Fledermäuse im „Urwald 
vor den Toren der Stadt“.

Referent: Markus Utesch 
Treffpunkt: Parkplatz am Netzbachweiher
Kosten: 5 €/Erwachsener, 3 €/Kind, Gruppen nach Vereinbarung 
Anmeldung: Scheunenbüro, Tel: 06806 102419, scheunenbuero@sfl.saarland.de

Do 6. Oktober, 18–20 Uhr     Vortrag und Buchvorstellung  zum Thema „Schmetterlinge“

Tänzer im Wind: Eine Reise durch die faszinierende Welt der bunten Schmetterlin-
ge; gleichzeitig Vorstellung des Buches „Schmetterlinge entdecken und verstehen“. 

Referent: Rainer Ulrich 
Treffpunkt: Scheune Neuhaus
Kosten: keine

So 9. Oktober, 9.45 Uhr     Wanderung: Urwaldtour 

Ganz schön wild  – Wanderung auf dem Premiumweg im „Urwald vor den Toren der Stadt“.

Referent: Dipl.-Biologe Klaus-Peter Bölke 
Treffpunkt: Stadtbahnhaltestelle Heinrichshaus, P & R-Parkplatz (Saarbahn 1)
Anmeldung: Geographie ohne Grenzen, Tel: 0681 30140289,  
info@geographie-ohne-grenzen.de
Info: www.geographie-ohne-grenzen.de

So 9. Oktober, 10.30–17 Uhr     Zeichnen und Malen im WildnisCamp 

Wald bietet die unterschiedlichsten Eindrücke und Strukturen, die eine zeichnerische 
und/oder malerische Auseinandersetzung lohnen: Große Formen. Kleine Formen. 
Verfall. Wachstum … Je nach Interesse finden sowohl Naturstudien als auch freie 
Interpretationen gebührenden Raum. Geeignet für Anfänger und Fortgeschrittene. 

Referent: Klaus Harth 
Treffpunkt: Scheune Neuhaus
Kosten: 45 €/Person 
Anmeldung: Anmeldung erforderlich über Stefanie Mohra (Netzwerk Urwald),  
Tel: 0681 399788, la.mora@web.de
Info: www.harthbasel.de
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Mo–Do 10.–13. Oktober     Kinder-Ferien-Programm 

Waldspiele, Naturerfahrung, Basteln, Sport, Gemeinschaftsspiele und Erkun-
dungstouren stehen auf dem Programm. Es können Kinder im Alter von  
6–12 Jahren teilnehmen.

Kosten: Bitte bei Anmeldung erfragen 
Anmeldung: NABU Saarland e.V., Tel: 06881 936190, melanie.lang@NABU-Saar.de

So 16. Oktober, 10–ca. 12.30 Uhr     Naturkundliche Wanderung über Urwaldpfade 

Waldwirtschaft und die Entwicklung zum Urwald.

Referent: Henning Schwartz 
Treffpunkt: Innenhof der Scheune Neuhaus
Kosten: 3 €/Erwachsener, 2 €/Kind 
Anmeldung: Henning Schwartz, Tel: 0172 6407723, schwartz@naturwacht-saarland.de

Mo–Do 17.-20. Oktober     Kinder-Ferien-Programm 

Waldspiele, Naturerfahrung, Basteln, Sport, Gemeinschaftsspiele und Erkun-
dungstouren stehen auf dem Programm. Es können Kinder im Alter von 6–12 
Jahren teilnehmen.

Kosten: Bitte bei Anmeldung erfragen
Anmeldung: NABU Saarland e.V., Tel: 06881 936190, melanie.lang@NABU-Saar.de

Fr 28. Oktober, 18.30–ca. 21.30 Uhr     Seminar: Ein Kartoffelabend 

Referent: Guido Geisen 
Treffpunkt: Scheune Neuhaus
Kosten: 30 €/Teilnehmr einschl. Premium-Kartoffelessen 
Anmeldung: Guido Geisen, Tel: 06827 3050450, lumbricus@web.de

Sa 29. Oktober, 10–17 Uhr     Lederworkshop 

Referent: Andreas Jonny Hemmerling 
Treffpunkt: Scheune Neuhaus
Kosten: 50 €/Erwachsener, 15 €/Kind 
Anmeldung: info@saarlandleder.de
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So 6. November, 14–17 Uhr     Wanderung 

Sagenhaftes Saarland – Sagen rund um die Stadt Saarbrücken.

Referent: Guido Geisen 
Treffpunkt: Innenhof der Scheune Neuhaus
Kosten: 8 €/Erwachsener, 4 €/Kind 
Anmeldung: Guido Geisen, Tel: 06827 3050450 oder Scheunenbüro,  
Tel: 06806 102419, Ticket Regional: www.ticket-regional.de, lumbricus@web.de

Fr 11. November, 17.30–19.30 Uhr     St. Martin 

Martinsfeuer und kleine Wanderung auf einem kinderwagenfreundlichen Weg 
rund um die Scheune Neuhaus; für die Kleinen gibt‘s eine Brezel.

Veranstalter: NABU/NAJU, SFL, Förderverein Quierschieder Bäder

Sa 12. November, 10–16 Uhr     Waldwerkstatt: Wir bauen Vogelfutterhäuser

Referent: Guido Geisen 
Treffpunkt: Scheune Neuhaus
Kosten: 30 € inkl. Material 
Anmeldung: Guido Geisen, Tel: 06827 3050450 oder Scheunenbüro,  
Tel: 06806 102419, Ticket Regional: www.ticket-regional.de, lumbricus@web.de

Mi 16. November, 18–20 Uhr     NABU-AG Netzwerk Urwald 

In der Arbeitsgruppe des NABU sind alle Urwald-Interessierten herzlich eingela-
den einen kreativen Beitrag zur Gestaltung des Projekts zu leisten.  
Aktion: Singen und Bewegen mit Marion Ritz-Valentin und Volker Wieland mit 
anschließender AG-Sitzung.

Referent: NABU-AG, Marion Ritz-Valentin und Volker Wieland 
Treffpunkt: Innenhof Scheune Neuhaus
Info: monika.priesnitz@nabu-saar.de

Erlebnisse im 
November

www.saar-urwald.de



Do 24. November, 18.30–21 Uhr     Workshop: Senfherstellung – leicht gemacht

Referent: Guido Geisen 
Treffpunkt: Innenhof der Scheune Neuhaus
Kosten: 12,50 €/Teilnehmer, inkl. selbst bereitetem Senf 
Anmeldung: Guido Geisen, Tel: 06827 3050450 oder Scheunenbüro,  
Tel: 06806 102419, Ticket Regional: www.ticket-regional.de, lumbricus@web.de

So 27. November, 17–ca. 20 Uhr     Große Fackelwanderung 

Referent: Henning Schwartz 
Treffpunkt: Innenhof der Scheune Neuhaus
Kosten: 5 €/Erwachsener, 3,50 €/Kind 
Anmeldung: Henning Schwartz, Tel: 0172 6407723,  
schwartz@naturwacht-saarland.de
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Sa 3. Dezember, 14.30 Uhr     In Balance sein – Selbstbehauptung 

Ca. 3 Stunden spielerisch ein Gefühl für Nähe und Distanz erfahren.  
Bewegungskunst statt Kampf für Groß und Klein, ab 8 Jahre.

Referent: Volker Wieland, 1fach bewegen 
Treffpunkt: Innenstadt 
Kosten: Bitte bei Anmeldung erfragen 
Anmeldung: info@1fach-bewegen.de oder Tel: 0179 4738607

Mo 5. Dezember, 18–20 Uhr     Nikolausfest 

Seit einigen Jahren hat der Heilige Nikolaus die Scheune Neuhaus in seinen 
Tourenplan aufgenommen.

Referent: FÖJler 
Anmeldung: Scheunenbüro, Tel: 06806 102419, scheunenbuero@sfl.saarland.de

Sa 10. Dezember, 14.30 Uhr     In Balance sein – Selbstbehauptung  

Ca. 3 Stunden spielerisch ein Gefühl für Nähe und Distanz erfahren.  
Bewegungskunst statt Kampf für Groß und Klein, ab 8 Jahre.	

Referent: Volker Wieland, 1fach bewegen 
Treffpunkt: Innenstadt  
Kosten: Bitte bei Anmeldung erfragen 
Anmeldung: info@1fach-bewegen.de oder Tel: 0179 4738607 

Erlebnisse im 
Dezember

www.saar-urwald.de



38  

So 11. Dezember, 11–17 Uhr     Wintermarkt und Winterfest  
	 der Urwald-Kooperationspartner 

Do 15. Dezember, 18.30–20.30 Uhr     Seminar: Likörherstellung mit Verkostung

Referent: Guido Geisen 
Treffpunkt: Seminarraum der Scheune Neuhaus
Kosten: 12,50 € inkl. Verkostung und Skript 
Anmeldung: Guido Geisen, Tel: 06827 3050450 oder Scheunenbüro, 
Tel: 06806 102419, Ticket Regional: www.ticket-regional.de, lumbricus@web.de

Sa 24. Dezember, 13–16 Uhr     „Wir warten aufs Christkind“  
	 Eine Weihnachts-Wintermärchenwanderung 

Eine Vorfreudewanderung für Kinder ab 6 Jahren, gerne in Begleitung ihrer 
Eltern/Großeltern. Während der Wanderung bauen wir an geeigneter Stelle eine 
Futterkrippe für die Tiere des Waldes und schenken ihnen kurz vor Weihnachten 
Futter aus dem eigenem Garten (bitte Futter: Äpfel, Nüsse, Kerne … selbst mit-
bringen).

Referent: Guido Geisen 
Treffpunkt: Innenhof der Scheune Neuhaus
Kosten: 8 €/Erwachsener, 4 €/Kind 
Anmeldung: Guido Geisen, Tel: 06827 3050450, lumbricus@web.de

www.saar-urwald.de
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2017

4. Februar 2017 Weltkrebstag, 15 Uhr   Krankes und gesundes (Er)Leben im Urwald

Ca. 2,5-stündige Exkursion am Weltkrebstag durch den Urwald

Referent: Volker Wieland, 1fach bewegen 
Treffpunkt: Saarbahnhaltestelle Heinrichshaus/Von der Heydt  
(Urwaldstation)  
Anmeldung: info@1fach-bewegen.de oder Tel: 0179 4738607

Ende März 2017, ganztags     Sauber ist der Urwald noch schöner

Dieser sogenannte Abfallverwertungstag steht unter dem Motto  
„Abfall ist kein Zufall – sauber ist schöner“.

Wir bewegen Menschen
In Kooperation mit der ZKE und der Saarbahn

Ansprechpartner und weitere Informationen: Volker Wieland, Tel: 0179 4738607

Ausführliche Infos 
zu allen Terminen 
erhalten Sie unter  
www.saar-urwald.de
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Kooperationspartner im Urwald
Der rund 1.000 ha große „Urwald vor den Toren der Stadt“ ist ein Gemeinschafts
projekt des Ministeriums für Umwelt und Verbraucherschutz (MUV), des Natur-
schutzbundes (NABU), des Landesverbandes Saarland e. V. und des SaarForst 
Landesbetriebes (SFL). 2002 wurde ein entsprechender Kooperationsvertrag ge-
schlossen, der die unbefristete Zusammenarbeit, Organisation und Einrichtung 
des Projekts beschreibt. www.saar-urwald.de

Das Ministerium für Umwelt und Verbraucherschutz ist für Gründung, 
Erhaltung und Bewirtschaftung des Waldes sowie für Naturschutz und Land-
schaftspflege zuständig. Dort werden neben den wirtschaftlichen Zielsetzungen 
für den Wald vor allem auch seine übrigen vielfältigen Funktionen für die Gesell-
schaft und den Naturhaushalt betont. Das Ministerium für Umwelt und Verbrau-
cherschutz unterstützt schulische und außerschulische BNE-Projekte sowie 
Kurse zur Ausbildung von BNE-Multiplikatoren, EMAS-Zertifizierung. Das The-
ma Nachhaltigkeit wird in einer eigens geschaffenen Stabsstelle bearbeitet. Ge-
rade dem „Urwald vor den Toren der Stadt“ wird in diesem Zusammenhang eine 
Hauptrolle als Bildungs-, Lern- und Lehrort für die Bürgerinnen und Bürger beige-
messen. Sie sollen ihn als „öffentlichen Wald“ in möglichst ungestörter Dynamik 
wahrnehmen, der weder Förstern noch Naturschützern oder sonst wem gehört. 
www.umwelt.saarland.de

Naturschutzbund (NABU) Saarland e. V. – Der „Anwalt der Natur“ im Saarland ist 
schon seit über 60 Jahren der NABU Saarland. Über 18.000 Mitglieder in 34 lokalen 
Gruppen engagieren sich für Amphibienschutz und Biberbetreuung, Streuobstwie-
senpflege und Schutzgebietsbetreuung u. v. a.. Weit über 100.000 Stunden Bürgeren-
gagement kommen so jährlich zusammen. Die Idee zum „Urwald von den Toren der 
Stadt“ entstand im Rahmen der Kampagne des NABU-Bundesverbandes „Lebendiger 
Wald“ im Jahr 1995. Der NABU hat ein Programm für Naturerleben und nachhaltige 
Entwicklung herausgegeben, in dem u. a. landesweit natürliche Lernorte vorgestellt 
werden, die genutzt werden, um Nachhaltigkeit zu vermitteln. Außerdem ist der NABU 
satzungsgemäß in ausdrücklicher Form und bereits seit über 100 Jahren dem Gedan-
ken der Nachhaltigkeit verpflichtet. www.NABU-Saar.de

Der SaarForst Landesbetrieb (SFL) ist mit rund 38.000 ha der größte Waldbesit-
zer im Saarland. Davon werden knapp 34.000 ha bewirtschaftet. Zehn Prozent der 
Staatswaldfläche sind ganz oder überwiegend aus der forstlichen Nutzung heraus-
genommen und der natürlichen Entwicklung überlassen (z. B. die saarländischen 
Naturwaldzellen, Flächen außerhalb der regelmäßigen forstlichen Bewirtschaftung, 
die Kernzonen im Biosphärenreservat Bliesgau oder der „Urwald vor den Toren der 
Stadt“). Im Wirtschaftswald wird bereits seit 1988 das Prinzip der „Naturnahen 
Waldwirtschaft“ praktiziert und seit einigen Jahren eine Biodiversitätsstrategie für 

www.saar-urwald.de



41  

Buchenwälder flächendeckend umgesetzt. Die Zertifizierungslabel FSC und PEFC ste-
hen für ständige Qualitätssicherung und Kontrolle auf höchstem Niveau. Die Mitarbei-
ter sind Ansprechpartner für alle Fragen zum Ökosystem Wald, zu Flora und Fauna 
unserer Heimat und für Waldpädagogik. www.saarforst.de

In Zusammenarbeit mit:  
• Arbeitsgemeinschaft Naturgemäße Waldwirtschaft (ANW Saar)
• Buch und Baum
• Forstverein Rheinland-Pfalz/Saarland e.V., Region Saarland
• Lumbricus Umwelt Edutainment
• miniMalART – die kinderkunstwerkstatt
• NABU-Arbeitsgruppe Netzwerk Urwald
• NABU-Gruppe Riegelsberg
• Naturschutzjugend Saar (NAJU Saar) im NABU Saarland e. V., Lebach
• Naturwacht Saarland/Naturlandstiftung Saar
• 1fach bewegen, Volker Wieland
• GoG – Geographie ohne Grenzen e. V.
• Kunst- und Kunsthandwerkermarkt
• Kreisverband der Imker Regionalverband Saarbrücken
• Landesverband saarländischer Imker
• Mediation Saar

Impressum 
Herausgeber: SaarForst Landesbetrieb (SFL) in Zusammenarbeit mit Ministerium für 
Umwelt und Verbraucherschutz (MUV) und Naturschutzbund (NABU) Saarland e. V. 

Konzeption/Koordination: Annette Schmidt (SFL), Martin Müller

Redaktion: Helmut Harth, Nina Lambert, Martin Müller, Gangolf Rammo,  
Annette Schmidt

Fotos: Archiv SaarForst, Günther v. Bünau, Doris Diehl-Strempel, Guido Geisen,  
Uta Maria Meiser, Martin Müller, Silke Reinig, www.fotolia.com, 
www.shutterstock.com

Gestaltung und Layout: g-nau – büro für gestaltung und kommunikation,  
Saarbrücken, www.g-nau.de

Druck: kerndruck

Auflage: 10.000 Stück, Druck auf FSC-zertifiziertem Papier

Der „Urwald vor den Toren der Stadt“ im Internet: www.saar-urwald.de

www.saar-urwald.de



HALDE LYDIA

SCHEUNE NEUHAUS
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HÜTTE

42  



�
��

��
��

��
��

��
��

��
��
���

��
��

��
��

��
��


�
���


�
��

��

	

��
��

��
��

��
��

�

��

��
��
��

	�
�
�

�

	�

��
��

�

�	


�
��


	
��

�

��

� �
�
�
��
��

��
��

�
��

��
��

� �
��

��
��

��
��

��
��

��
��

�
� ��

HALDE LYDIA

SCHEUNE NEUHAUS

WILDNISCAMP/
BAUMHAUS

NATURFREUNDEHAUS
KIRSCHHECK

TAL DER STILLE

KLEINER FUJI

FORSTHAUS 
WOLFSGARTEN

SAARBAHN
HEINRICHSHAUS

SAARBAHN
RIEGELSBERG SÜD

NETZBACH-
HÜTTE

43  Maßstab: ca. 1:25.000



SaarForst Landesbetrieb
Von der Heydt 12
66115 Saarbrücken
Tel: 0681 9712-01
poststelle@sfl.saarland.de
www.saarforst.de 

Ministerium für Umwelt 
und Verbraucherschutz
Keplerstraße 18
66117 Saarbrücken
www.saarland.de
    /saarland.de 
    @saarland_de
 
 

NABU Landesverband 
Saarland e. V. 
Antoniusstraße 18
66822 Lebach
Tel: 06881 936190
www.nabu-saar.de
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Wald.
Wirtschaft.
Wir.
Ökologisch, 
ökonomisch, 
sozial nachhaltig.

6,2 Kubikmeter Holznutzung 
(65 % des jährlichen Zuwachses)

Mindestens 100.000
Kubikmeter (Trink)Wasser

Rückhalt von bis zu  
3 Millionen Liter Wasser

0,1 grüne Arbeitsplätze,
10.000,- € Umsatz

Bis zu 40 m
Wald(wirtschafts)wege

16 Kubikmeter stehendes 
und liegendes Biotopholz

3 Kilogramm 
Wildbret

15 bis 30 Tonnen
Sauerstoffproduktion

50 Tonnen  
Staubfilterung

Bindung von über
10 Tonnen Kohlendioxid

10 ökologisch  
bedeutsame Biotopbäume

0,1 ha nicht mehr 
bewirtschaftete 

Waldfläche  
(„Urwald von  

morgen“)

Was leisten 100 x 100 Meter Wald für die Nachhaltigkeit?
100 x 100 Meter Wald leisten eine ganze Menge für die Natur und für uns Menschen.
Die Zahlenangaben beziehen sich auf den Staatswald, der 41 % des saarländischen 
Waldes einnimmt.
 
Wenn Sie Fragen zum Wald haben,  
wenden Sie sich an uns. 
www.saarforst.de

Nachhaltigkeit in der  
Waldbewirtschaftung
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Wald.
Wirtschaft.
Wir.
Ökologisch, 
ökonomisch, 
sozial nachhaltig.

6,2 Kubikmeter Holznutzung 
(65 % des jährlichen Zuwachses)

Mindestens 100.000
Kubikmeter (Trink)Wasser

Rückhalt von bis zu  
3 Millionen Liter Wasser

0,1 grüne Arbeitsplätze,
10.000,- € Umsatz

Bis zu 40 m
Wald(wirtschafts)wege

16 Kubikmeter stehendes 
und liegendes Biotopholz

3 Kilogramm 
Wildbret

15 bis 30 Tonnen
Sauerstoffproduktion

50 Tonnen  
Staubfilterung

Bindung von über
10 Tonnen Kohlendioxid

10 ökologisch  
bedeutsame Biotopbäume

0,1 ha nicht mehr 
bewirtschaftete 

Waldfläche  
(„Urwald von  

morgen“)

Was leisten 100 x 100 Meter Wald für die Nachhaltigkeit?
100 x 100 Meter Wald leisten eine ganze Menge für die Natur und für uns Menschen.
Die Zahlenangaben beziehen sich auf den Staatswald, der 41 % des saarländischen 
Waldes einnimmt.
 
Wenn Sie Fragen zum Wald haben,  
wenden Sie sich an uns. 
www.saarforst.de

Nachhaltigkeit in der  
Waldbewirtschaftung

M
in

is
te

riu
m

 fü
r 

U
m

w
el

t u
nd

 V
er

br
au

ch
er

sc
hu

tz
 •

 K
ep

le
rs

tr
aß

e 
1

8
 •

 6
6

1
1

7
 S

aa
rb

rü
ck

en
 •

 w
w

w
.u

m
w

el
t.s

aa
rl

an
d.

de
 

G
ra

fik
: c

ae
ps

el
e.

de
, n

ac
h 

ei
ne

r 
Id

ee
 d

er
 B

ay
er

is
ch

en
 S

ta
at

sf
or

st
en

Wald.
Wirtschaft.
Wir.
Ökologisch, 
ökonomisch, 
sozial nachhaltig.

6,2 Kubikmeter Holznutzung 
(65 % des jährlichen Zuwachses)

Mindestens 100.000
Kubikmeter (Trink)Wasser

Rückhalt von bis zu  
3 Millionen Liter Wasser

0,1 grüne Arbeitsplätze,
10.000,- € Umsatz

Bis zu 40 m
Wald(wirtschafts)wege

16 Kubikmeter stehendes 
und liegendes Biotopholz

3 Kilogramm 
Wildbret

15 bis 30 Tonnen
Sauerstoffproduktion

50 Tonnen  
Staubfilterung

Bindung von über
10 Tonnen Kohlendioxid

10 ökologisch  
bedeutsame Biotopbäume

0,1 ha nicht mehr 
bewirtschaftete 

Waldfläche  
(„Urwald von  

morgen“)

Was leisten 100 x 100 Meter Wald für die Nachhaltigkeit?
100 x 100 Meter Wald leisten eine ganze Menge für die Natur und für uns Menschen.
Die Zahlenangaben beziehen sich auf den Staatswald, der 41 % des saarländischen 
Waldes einnimmt.
 
Wenn Sie Fragen zum Wald haben,  
wenden Sie sich an uns. 
www.saarforst.de

Nachhaltigkeit in der  
Waldbewirtschaftung


